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Von der Patientenbetreuung für die Forschung und Therapien lernen.

In unserem MS Zentrum beraten und behandeln wir jährlich mehr als 1400 Menschen
mit Multipler Sklerose und anderen neuroimmunologischen Erkrankungen. In enger
Zusammenarbeit mit Haus- und Fachärzt*innen engagiert sich hier ein interdisziplinäres
Team von spezialisierten Ärzt*innen, Pflegefachpersonen sowie Therapiebegleiter*innen,
Physiotherapeut*innen und Neuropsycholog*innen.

Seit mehr als 25 Jahren bemühen wir uns, eine möglichst optimale Betreuung der
Betroffenen mit klinisch ausgerichteter Forschung zu verbinden. Schwerpunkte sind 
die Entwicklung neuer Therapien und diagnostischer Verfahren zur besseren 
Charakterisierung und Vorhersage des Krankheitsverlaufs. Wir setzen hierfür sowohl 
molekulareund zelluläre immunologische Methoden als auch moderne bildgebende 
Verfahren ein.

Seit 2012 leiten wir die Schweizer MS Kohortenstudie (SMSC) in acht grossen MS
Zentren mit über 2100 Beteiligten. Diese Forschung wird seit 2020 durch das Zentrum
für Klinische Neuroimmunologie und Neurowissenschaften Basel (RC2NB) gebündelt
und entscheidend verstärkt. So konnten wir bereits wichtige Einblicke in die Entstehung
der Krankheit gewinnen und massgeblich zur Entwicklung neuer Medikamente von
der ersten Anwendung beim Menschen bis zur Marktreife beitragen. Ohne das Vertrauen
und die engagierte Mitarbeit unserer Patientinnen und Patienten wäre diese Forschung
nicht möglich.
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Liebe Patientinnen und Patienten,  
Angehörige und Interessierte

Wir freuen uns sehr, Sie am Samstag, 14. Februar 2026, zu unserem traditionellen MS-
Infotag begrüssen zu dürfen. Wie jedes Jahr möchten wir Sie über die neuesten 
Entwicklungen in der MS-Forschung informieren und Ihnen einen Einblick in die aktuellen 
Aktivitäten unseres MS-Zentrums geben.

Im ersten Teil des Programms erwartet Sie eine abwechslungsreiche Auswahl an 
Beiträgen: Neben einem aktuellen Überblick über die Arbeit der Schweizerischen Multiple 
Sklerose Gesellschaft erhalten Sie praxisnahe Einblicke in die jüngsten Fortschritte der 
Diagnostik jetzt besonders aktuell mit der Einführung in die brandneuen McDonald-
Diagnosekriterien. Ergänzt wird dieser Block durch das alltagsrelevante Thema des 
Einflusses von Lifestyle und Ernährung auf den Krankheitsverlauf - hierzu gibt es 
interessante neue Erkenntnisse. Im Anschluss an diesen ersten Teil gibt Ihnen unser  
«Meet the Experts», während des Apéro riche die Gelegenheit zu persönlichen 
Gesprächen und vertieftem Austausch.

Der zweite Teil widmet sich den Möglichkeiten der Digitalisierung in der MS-Betreuung 
und beleuchtet anschliessend wichtige Aspekte rund um Sexualität und Blasenstörungen.  
Abgerundet wird das Programm mit einem Ausblick auf neue Therapieansätze und einer 
offenen Fragerunde und dem  zweiten Teil des «Meet the Experts».

Wir hoffen, dass unser diesjähriges Programm Ihr Interesse weckt, und würden uns sehr 
freuen, Sie am 14. Februar 2026 im grossen Hörsaal des Zentrums für Lehre und 
Forschung auf dem Campus des Universitätsspitals begrüssen zu dürfen.

	 Dr. J. Oechtering Prof. T. Derfuss
	  Leiter ambulante
	 	 Neurologie

	 Prof. L. Kappos 
	 Leitung RC2NB

10.00 – 10.10 Uhr Begrüssung und Moderation
Prof. Ludwig Kappos

10.10 – 10.30 Uhr Aktuelle Informationen aus der Schweizerischen Multiple 
Sklerose Gesellschaft 
Dr. Christoph Lotter

10.30 – 10.50 Uhr McDonald-Diagnosekriterien 2024 – was gibt es für neue 
diagnostische Tools? 
Prof. Özgür Yaldizli

10.50 – 11.10 Uhr Lifestyle, Ernährung und MS: Was sagt die Wissenschaft 
und was kann ich selber tun?  
Dr. Johanna Oechtering

11.10 – 11.15 Uhr Überleitung und Vorstellung Stände «Meet the Experts»  
Prof. Jens Kuhle und Prof. Tobias Derfuss

11.15 – 12.10 Uhr Apéro Riche und «Meet the Experts» I

12.10 – 12.30 Uhr MS im digitalen Zeitalter: Kann das Smartphone den 
Neurologen ersetzen? 
Dr. Jannis Müller

12.30 – 12.50 Uhr Sexualität, Blasenstörung und MS – was ist wichtig 
zu wissen?
Dr. Sandra Möhr 

12.50 – 13.10 Uhr Neue Therapieansätze bei MS – was kommt als Nächstes? 
Dr. Maximilian Einsiedler 

13.10 – 13.40 Uhr Allgemeine Fragerunde und Abschluss 
Moderation Prof. Jens Kuhle und Prof. Tobias Derfuss

13.40–14.15 Uhr Apéro Riche und «Meet the Experts» II

Programm

Multiple Sklerose
Zentrum Basel

Liebe Patientinnen und Patienten, Angehörige und Interessierte 

Dieses Jahr möchten wir Sie in der Vorweihnachtszeit herzlich wieder zu unserem 
MSInfotag einladen, um Sie über interessante neue Entwicklungen auf dem Gebiet der MS 
und die Aktivitäten unseres MS-Zentrums zu informieren. Wir freuen uns sehr, den MS-
Infotag im grossen Hörsaal des Zentrums für Lehre und Forschung des Universitätsspitals 
Basel am Samstag, 7. Dezember 2024 zu veranstalten.  

Gerne möchten wir zeigen, welche spannenden neuen Erkenntnisse es zur Rolle des 
Epstein-Barr-Virus bei der Entstehung der Multiplen Sklerose gibt und welchen 
ausgezeichneten Nutzen uns das Pferd als Trainingspartner bei der Behandlung der Spastik 
bringen kann. Wir werden eine neuartige pragmatische «real world» Studie in der Schweizer 
MS Kohorte mit dem Ziel einer noch personalisierteren und individuelleren Behandlung 
vorstellen und Neuigkeiten aus der Schweizerischen MS-Gesellschaft berichten.  

Viele an MS Erkrankte kennen sie oder haben im Laufe ihrer Erkrankung mit ihnen zu tun: 
Probleme mit der Stimmung. Wie häufig sie sind, was dahintersteckt und was man dagegen 
tun kann, werden Sie in einem weiteren Vortrag erfahren. Und «last but not least» gibt es 
neue innovative Therapien am Horizont wie etwa Bruton‘s Tyrosin-Kinase-Hemmer, deren 
Potenzial für die Behandlung der Progression wir gemeinsam beleuchten und auf den 
«Prüfstand» stellen möchten. 

Wir hoffen, dass wir mit unserem Programm, Ihr Interesse wecken und würden uns freuen, 
Sie am 7. Dezember 2024 begrüssen zu dürfen.  

Bis dahin wünschen wir Ihnen eine gute Zeit. 

                      
Prof. J. Kuhle    Dr. J. Oechtering   Prof. T. Derfuss        Prof. L. Kappos 

Leiter Neuroimmunologie     Stv. Leiterin   Leiter ambulante Leiter RC2NB          
und MS-Zentrum            MS-Zentrum              Medizin      
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Liebe Patientinnen und Patienten, Angehörige und Interessierte, 

Gerne möchten wir Sie wieder herzlich am Samstag, 07. Dezember 2024 zum inzwischen 
traditionellen MS-Infotag einladen, um Sie über interessante neue Entwicklungen auf dem 
Gebiet der MS und die Aktivitäten unseres MS-Zentrums zu informieren.  

In das Programm haben wir neben Beiträgen zu relevanten neuen Erkenntnissen der 
Grundlagen- und Klinischen Forschung auch solche zur Häufigkeit, Erkennung und möglichen 
Behandlung von Stimmungsstörungen bei MS oder zum Nutzen der Therapie mit dem Pferd bei 
der Linderung von Spastik und Gleichgewichtsstörungen sowie Informationen über die Arbeit der 
MS Gesellschaft aufgenommen. Neue Erkenntnisse auch aus unserer eigenen Forschung 
verstärken das Interesse an der Rolle des Epstein-Barr-Virus bei der Entstehung der Multiplen 
Sklerose. Wir stellen Ihnen eine neuartige pragmatische „real world“ Studie in der Schweizer MS 
Kohorte vor, die uns einer noch besser individuell abgestimmten Behandlung näherbringen soll.  
Last but not least werden wir über neue Ergebnisse von kürzlich abgeschlossenen 
Therapiestudien berichten. Das Potenzial innovativer Therapien wie etwa Bruton`s Tyrosin-
Kinase-Inhibitoren, die versprechen das langsame Fortschreiten der MS besser zu kontrollieren, 
wird kritisch beleuchtet werden. Nach den kurzen Vorträgen aber auch während Pause und 
Abschluss Apéro an den Informationsständen zu einzelnen Themen wird es reichlich 
Gelegenheit für Fragen und Diskussion geben.  

Wir hoffen, dass wir mit unserem Programm Themen gefunden haben, die Ihr Interesse 
wecken, und freuen uns, Sie am 07. Dezember 2024 begrüssen zu dürfen.  

Bis dahin wünschen wir Ihnen eine gute Zeit!  

                               
Prof. J. Kuhle  Dr. J. Oechtering Prof. T. Derfuss 

Leiter Neuroimmunologie Stv. Leiterin Leiter ambulante 
& MS-Zentrum MS-Zentrum Neurologie  

Prof. C. Granziera  Prof. L. Kappos 

Leitung RC2NB  Leitung RC2NB 
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